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Was mache ich in meinem Unterricht, um die Schülerinnen 

und Schüler kognitiv zu aktivieren?

Umfrage
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• Einführung

• Input aus der Wissenschaft: Kognitive Aktivierung

(Benjamin Fauth und Timo Leuders)

• Praxisinputs aus unterschiedlichen Fächern:

• Deutsch (Christina Beuther)

• Geschichte (Thomas Schmid)

• Mathematik (Evelyn Schwarzer & Joachim Poloczek)

• Diskussion im Plenum

Ablauf  der Veranstaltung
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Neue Auflage!

https://ibbw.kultus-

bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-

Bildungsforschung/Publikationsreihe-

Wirksamer-Unterricht

https://ibbw.kultus-bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-Bildungsforschung/Publikationsreihe-Wirksamer-Unterricht
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Basisdimensionen der Unterrichtsqualität:

Sicht- und Tiefenstrukturen

Methoden

Sozialform

z. B. Gruppen-, 
Partner-, Einzelarbeit

Organisationsform

z. B. Klassenunterricht, 
Lerngruppen

Sichtstrukturen

 geben Rahmen der Unterrichtsgestaltung vor

 Können Möglichkeitsraum eröffnen (oder 

schließen)!

Tiefenstrukturen

• Interaktionsprozesse, nicht auf den 1. Blick zugänglich

• haben größere Erklärungsmacht für Lernerfolge 
(Hattie, 2009; Seidel & Shavelson, 2007; Wang, Haertel, & Walberg, 1993)

In
h
a
lt
e

Lehr-Lernprozesse

(z. B. Klassenführung, 
Kognitive Aktivierung, 

Unterstützung)

Sicht- und Tiefenstrukturen können unabhängig voneinander variieren
Merkmale der Tiefenstrukturen werden häufig als Basisdimensionen der 

Unterrichtsqualität bezeichnet (z. B. Klieme et al., 2009)
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Strukturierte

Klassenführung

Konstruktive 

Unterstützung

Kognitive 

Aktivierung

Basisdimensionen von Unterrichtsqualität

Zu welchem Grad 

werden die Lernenden 

angeregt, sich aktiv 

mit dem Lernstoff 

auseinanderzusetzen 

und sich dabei vertieft 

mit den Inhalten zu 

beschäftigen?

Wie gut unterstützt die 

Lehrperson die 

Lernenden beim 

Wissenserwerb und wie 

sehr ist die Interaktion 

zwischen Lehrkräften und 

Lernenden durch 

Wertschätzung und 

Respekt geprägt? 

Wie gut gelingt es, den 

Unterricht so zu 

steuern, dass möglichst 

wenige Störungen 

auftreten, alle Schüler 

beim Lernen beteiligt 

sind und Unterrichtszeit 

somit effektiv genutzt 

werden kann? 

(vgl. Kunter & Trautwein, 2013 sowie Fauth et al., 2014; Klieme, Pauli, & Reusser, 2009; Pianta & Hamre, 2009)

Hintergründe aufbereitet in der Reihe Wirksamer Unterricht: 

https://ibbw.kultus-bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-Bildungsforschung/Publikationsreihe-Wirksamer-Unterricht

https://ibbw.kultus-bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-Bildungsforschung/Publikationsreihe-Wirksamer-Unterricht
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• Annahme: Lernen als aktive Wissenskonstruktion, die nur begrenzt 

von Lehrpersonen gesteuert werden kann

• „Anregung“ zur vertieften mentalen Auseinandersetzung mit den 

Lerngegenständen

Kognitive Aktivierung als Angebot
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Angebot und Nutzung

(Abb. aus Fauth & Leuders, 2022

„Teaching is to be understood (...) as an invitation for understanding and sense-making“ 
(Biesta & Stengel, 2016, S. 34)
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Besonderes Augenmerk auf 

1. das „Wohin“: die Fokussierung auf die Lernziele, insbesondere auf 

die zentralen Verstehenselemente („Verständnisorientierung“)

2. das „Woher“: den Anschluss an das bestehende Schülerdenken, 

also das Vorwissen aus Unterricht und Alltag

3. das „Wie“: das Anregen und Aufrechterhalten von anspruchsvollen 

kognitiven Prozessen durch herausfordernde Fragen und Aufgaben

(Fauth & Leuders, 2022)

Zentrale Aspekte kognitiver Aktivierung

Hintergründe aufbereitet in der Reihe Wirksamer Unterricht: 

https://ibbw.kultus-bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-Bildungsforschung/Publikationsreihe-Wirksamer-Unterricht

https://ibbw.kultus-bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-Bildungsforschung/Publikationsreihe-Wirksamer-Unterricht
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• Eine neue Unterrichtsmethode

• Motivationale Aktivierung

• Motorische Aktivierung

• Einfaches Nachdenken (ohne klaren Fokus)

Was kognitive Aktivierung nicht ist:
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Kognitive Aktivierung?

Aus: Leuders & Holzäpfel (2011)
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Zum Weg in die Praxis
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Unterrichts-

feedbackbogen

(UFB):

Beobachtungs-

manual



www.ibbw-bw.de 18.05.2022

Im Unterricht wird mit Fragen und Aufgaben gearbeitet, die die 
Schülerinnen und Schüler zur vertieften Auseinandersetzung mit den 
Inhalten herausfordern.

Beispielindikatoren:

• Die von der Lehrkraft gestellten Fragen und Aufgaben gehen über die 
reine Reproduktion von auswendig gelerntem Wissen oder der 
Anwendung von Prozeduren hinaus.

• Die Schülerinnen und Schüler werden aufgefordert, eigene 
Lösungsideen zu entwickeln.

• Unterschiedliche Meinungen, Lösungen oder Fälle werden einander 
kontrastierend gegenübergestellt.

• Die Schülerinnen und Schüler werden zu Selbsterklärungen 
angehalten.

Beispielitem: 

„Herausfordernde Fragen und Aufgaben“
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Beispielhafte Wege zur kognitiven 

Aktivierung…
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Beispiele, die ich oft verwende…
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Aufgabe aus Bildungsstandards Mathematik (Leiß & Blum, 2004)

Zum Beispiel Mathe…
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Aus: Leuders & Holzäpfel (2011)
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• Biologieunterricht:

• Konfrontation mit typischen Fehlern und Misskonzepten

• Konfrontation mit kontrastierenden Aufgaben(-lösungen)

• Zum Beispiel: Studie zum Blutkreislauf (Gadgil et al., 2012)

Kognitive Aktivierung in unterschiedlichen 

Fächern
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Biologie: Blutkreislauf
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Geschichtsunterricht

(Aus: Gawatz & Zodel, 2019, S. 109)
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Mathematik
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Folgende Folien als Backup?
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• Fachspezifität als Frage der Ebene (Unterrichtsfeedbackbogen; Fauth et al., 2021)

1. Dimension: Kognitive Aktivierung

2. Item: Herausfordernde Aufgaben und Fragen

3. Beobachtbare Indikatoren: 

- Unterschiedliche Meinungen, Lösungen oder Fälle werden 

einander kontrastierend gegenübergestellt.

- ...

4. Fachspezifische Ausbuchstabierung

- Blutkreislauf im Biologieunterricht

- Kontrastierung von Brüchen

- Vergleich unterschiedlicher historischer Darstellungen

Kognitive Aktivierung
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UFB:

Beobachtungs-

manual
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Kognitive Aktivierung
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1.3 Im Unterricht wird mit Fragen und Aufgaben 

gearbeitet, die die Schülerinnen und Schüler zur 
vertieften Auseinandersetzung mit den Inhalten 

herausfordern.

1.2 Die Lehrkraft ermittelt das aktuelle Verständnis der 

Schülerinnen und Schüler.

1.1 Der Unterricht hat einen klaren Fokus auf die 

zentralen Inhalte, die von den Schülerinnen und 
Schülern verstanden werden sollen.

1.4 Die Schülerinnen und Schüler sind engagiert am 

Unterrichtsgeschehen beteiligt.

… hat positive Effekte auf den Lernerfolg der SuS 
(vgl. z. B. Lipowsky et al., 2009; Klieme, Schümer, & Knoll, 2001; Kunter & Voss, 2011) 

… kann auch die Aufrechterhaltung von Interesse und Motivation bei 

Schüler/innen unterstützen (Fauth et al., 2014)

Relevanz der Items -

Beispiel

Potential zur kognitiven 

Aktivierung wird z. B. 

unterstützt durch die 

Aktivierung des 

Vorwissens und das 

Anknüpfen an aktuelle 

Vorstellungen und 

Kenntnisse 
(z. B. Kunter & Voss, 2011)
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Im Unterricht wird mit Fragen und Aufgaben gearbeitet, die die 
Schülerinnen und Schüler zur vertieften Auseinandersetzung mit den 
Inhalten herausfordern.

Beispielindikatoren:

• Die von der Lehrkraft gestellten Fragen und Aufgaben gehen über die 
reine Reproduktion von auswendig gelerntem Wissen oder der 
Anwendung von Prozeduren hinaus.

• Die Schülerinnen und Schüler werden aufgefordert, eigene 
Lösungsideen zu entwickeln.

• Unterschiedliche Meinungen, Lösungen oder Fälle werden einander 
kontrastierend gegenübergestellt.

• Die Schülerinnen und Schüler werden zu Selbsterklärungen 
angehalten.

Beispielitem: 

„Herausfordernde Fragen und Aufgaben“
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Benjamin Fauth

Telefon 0711 6642–4000 

E-Mail benjamin.fauth@ibbw.kv.bwl.de

Internet www.ibbw-bw.de

Kontakt


